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WISTO-SERIE. ESG Nachhaltigkeitscheck

„Nachhaltiges Bauen 
nicht nur ein Trend“

LAUTERACH Die Hefel Immobi-
liengruppe mit Sitz in Lauterach 
realisiert seit über 75 Jahren hoch-
wertige Bauprojekte – vom klas-
sischen Einfamilienhaus bis zur 
anspruchsvollen Wohnanlage. Das 
Familienunternehmen verbindet 
regionale Baukultur mit technologi-
scher Innovation und einem klaren 
Bekenntnis zum Standort: Gebaut 
wird ausschließlich in Vorarlberg, 
mit Fokus auf regionale Wertschöp-
fung, kurze Wege und einer Archi-
tektur, die sich harmonisch ins Um-
feld einfügt. „Massive Bauweise, 
hochwertige Materialien und ein 
bewusster Umgang mit Ressourcen 
sind für uns ebenso zentral wie ge-
stalterische Qualität“, betont Ge-
schäftsführerin Graziella Hefel. Ein 
Alleinstellungsmerkmal ist das fir-
meneigene Virtual-Reality-Center 
„Terminal V“, in dem Kundinnen 
und Kunden ihre künftige Woh-
nung im Maßstab 1:1 visualisieren, 
begehen und frühzeitig anpassen 
können.

ESG-Datenmanagementsystem
Im Rahmen eines ESG-Nachhal-
tigkeits-Checks, begleitet von der 
Wirtschafts-Standort Vorarlberg 
GmbH (WISTO), analysierte He-
fel systematisch seine Nachhaltig-
keitsmaßnahmen. Ziel war es, be-
stehende Aktivitäten zu evaluieren 
und gezielt weiterzuentwickeln. 
„Das Unternehmen wollte wissen, 
wo es steht, und darauf aufbauend 
nächste Schritte definieren“, erklärt 
Jeanette Moosbrugger, die Hefel 
bei Projekten im Bereich ESG und 
Nachhaltigkeitsmanagement un-
terstützt. 

Trotz hoher gesetzlicher Stan-
dards im Bauwesen strebt der 
Traditionsbetrieb danach, die 
Nachhaltigkeit über diese Anfor-
derungen hinaus noch stärker in 
der Unternehmensstrategie zu ver-
ankern. Ein zentrales Ergebnis ist 
ein ESG-Datenmanagementsys-
tem, das Daten systematisch er-
fasst, Fortschritte messbar macht 
und für künftige Berichterstattung 
aufbereitet. „Nachhaltigkeit nach 
ESG-Kriterien zeigt sich als klarer 
Wettbewerbsfaktor. Der externe 
Blick hat geholfen, Stärken sowie 
Potenziale zu erkennen und das 
unternehmerische Handeln noch 
konsequenter an ökologischen, so-

Nachhaltig wirtschaften: Hefel Immobiliengruppe macht ESG-Krite-
rien, Innovation und Digitalisierung zur strategischen Grundlage.

zialen und Governance-Kriterien 
auszurichten“, so Moosbrugger.

Bauen für morgen
Auch in der Projektentwicklung 
wird Nachhaltigkeit mitgedacht: 
Angesichts zunehmender Wetter-
extreme wird besonders auf kli-
maresiliente Bauweisen geachtet 
– etwa durch Schutz vor den Auswir-
kungen von Starkregen, Hagel oder 
Hitze. Gleichzeitig rücken Themen 
wie altersgerechtes Wohnen, sozi-
ale Durchmischung und leistbarer 
Wohnraum stärker in den Fokus. 
Wie sich ESG-Kriterien in der Pra-
xis umsetzen lassen, zeigt das Pro-
jekt „Green Living“ in Dornbirn, 

Färbergasse, mit begrünten Fassa-
den, Lehmwänden zur Klimaregu-
lierung und individuellen E-Bike-
Ladestellen.

Zukunftsstrategie
Hefel sieht sich als Teil einer Bran-
che im Wandel, in der Innovation, 
Digitalisierung und Nachhaltig-
keit zentrale Erfolgsfaktoren sind. 
Mit dem FFG-geförderten Projekt 
„Passivhauswohnen hoch drei“ 
setzte das Unternehmen früh ein 
Zeichen: Zwei Jahre lang wurde an 
neuen Ansätzen für energieeffizi-
entes Bauen geforscht. Auch im 
Bereich Digitalisierung geht Hefel 
neue Wege: Mit der Marke „wohn-
raumag“ – einem Webshop für den 
Wohnungskauf – reagiert man auf 
veränderte Nutzergewohnheiten. 
Ziel ist es, leistbaren Wohnraum in 
hoher Qualität und ansprechender 
Architektur zu schaffen, gestützt 
auf digitale Prozesse und aktuelle 
Wohnbauforschung. „Nachhalti-
ges Wirtschaften ist für uns kein 
Trend, sondern eine Grundvoraus-
setzung für langfristigen unterneh-
merischen Erfolg“, betont Graziella 
Hefel. Der ESG-Check der WISTO 
war dabei ein empfehlenswerter 
Einstieg, um den CO2-Fußabdruck 
zu analysieren und Nachhaltigkeit 
im Unternehmen systematisch zu 
verankern.

Die 3D-Besichtigung im Maßstab 1:1 ermöglicht es Wohnungskäuferinnen und 
-käufern, nachhaltige Entscheidungen zu treffen.  FA

juergen.rupp@raiba.at
Jürgen Rupp, CFP,  
Finanz-/Kapitalmärkte,  

Raiffeisenlandesbank Vorarlberg  
http://www.schauplatzboerse.at 

DAX-Rekorde trotz Rezession
BREGENZ Deutsch-
land steht womög-
lich vor dem dritten 
Rezessionsjahr in 
Folge. Dies würde 
die längste Phase 
wirtschaftlicher 

Stagnation seit dem Zweiten Welt-
krieg bedeuten.

Und der deutsche Aktienindex 
DAX klettert munter von einem 
Höchststand zum nächsten und hat 
mittlerweile sogar die Marke von 
24.000 Punkten übersprungen. 
Wie passt das eigentlich zusam-
men?

Bereits im Juni 2024 hat die 
Europäische Zentralbank mit 
einer ersten Leitzinssenkung die 
geldpolitische Wende eingeläutet. 
Diesen Donnerstag erfolgte die 
bereits achte Zinssenkung in Folge 
auf einen aktuellen Einlagesatz von 
2,00 Prozent.

Wenn sich die EZB zu einer Sen-
kung des Leitzinses entscheidet, 
hat dies meist handfeste Gründe. 
Die Inflation hat das Ziel der EZB 
erreicht und in Zeiten wirtschaftli-
cher Verlangsamung sind Zinssen-
kungen ein Mittel zur Stimulierung 
des Wirtschaftswachstums. Niedri-
ge Zinsen reduzieren die Finanzie-

rungskosten der Unternehmen und 
der Verbraucher. 

Zudem erzielen die DAX-Konzer-
ne rund 80 Prozent ihres Umsatzes 
im Ausland und profitieren von der 
positiven globalen Konjunktur.

Die positive Gewinnentwicklung 
führt dazu, dass Deutschlands 
größte Börsenkonzerne Dividen-
den auf Rekordniveau an ihre 
Aktionäre ausschütten können. Mit 
54 Milliarden Euro haben die 40 
DAX-Konzerne in diesem Jahr so 
viel an ihre Aktionäre ausgeschüt-
tet wie noch nie. Mit einer hohen 
Abhängigkeit vieler DAX-Konzerne 
von der globalen Konjunktur und 
dem Zollwirrwarr durch Donald 
Trump gibt es aber sicherlich auch 
einige Unsicherheiten. Aber die 
Fiskalmaßnahmen der deutschen 
Bundesregierung in Höhe von 500 
Mrd. werden jedenfalls für einen 
spürbaren Impuls sorgen. So dürf-
ten die angekündigten Maßnah-
men die Entwicklung des realen 
deutschen BIP in den nächsten 
Jahren deutlich unterstützen.

BÖRSENKOMMENTAR 
Jürgen Rupp

Spende
Die Baur GmbH aus Sulz spendet 11.945 Euro an den Verein 

„Miralle“. Die Unterstützung kommt Menschen in Vorarlberg zugute, 
die sich in akuten Notlagen befinden und durch bestehende soziale Si-
cherungssysteme nicht ausreichend aufgefangen werden. Geschäfts-
führer Markus Baur übergab den Scheck Obmann Jürgen Burger. BAUR

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)
Amundi Austria
Amundi Austria St. A 94.89 94.63 96.98 74.77
Amundi Austria St. T 134.06 133.70 135.67 104.60
Amundi Bond Strategy A - 72.42 72.42 72.08
Amundi Bond Strategy T - 221.41 221.41 220.38
Amundi CEE Bond A 6.37 6.37 6.63 6.31
Amundi CEE Bond T 19.56 19.56 19.57 18.74
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A 91.31 91.35 97.09 83.25
Amundi KI ausgew. A 71.10 71.12 74.96 65.98
Amundi KI ausgew. T 97.71 97.73 101.39 90.67
Amundi KI trad. A 7.61 7.61 7.78 7.22
Amundi KI trad. T 14.03 14.03 14.34 13.32
Amundi Ethik Fonds A 6.12 6.13 6.30 5.85
Amundi Ethik Fonds T 11.27 11.30 11.61 10.78
Amundi Euro Rent A 86.59 86.84 87.82 83.23
Amundi Euro Rent T 142.25 142.66 142.66 134.30
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.67 7.68 8.12 7.32
Amundi Global Stock A 29.70 29.55 29.70 19.00
Amundi Protect Inv. Eur. T - 90.03 90.06 90.03
Amundi SelectEur.St A 150.94 150.64 152.11 124.66
Amundi SelectEur.St T 230.48 230.00 232.25 190.34

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 14.24 14.24 14.94 13.45
3 Banken Dividend Champ. 11.69 11.73 13.20 10.82
3 Banken Portfolio-Mix 4.84 4.84 4.99 4.57
3 Banken Europa Stock-Mix 10.75 10.75 11.32 9.45
3 Banken Vermögens-Mix 112.51 112.68 114.31 106.44
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 17.20 17.22 18.02 15.94
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 22.97 22.94 25.10 19.85
3 Banken Vermögens-Mix 112.51 112.68 114.31 106.44
3 Banken Amerika Stock-Mix 38.95 39.07 40.40 33.33
Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen ESG-Euro-Rent (t) 129.54 130.00 131.04 123.56
Raiffeisen ESG-Global-Rent (t) 79.21 79.47 84.73 78.98
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 176.28 176.31 183.47 165.03
Raiffeisen Rent-Flexibel (t) 118.19 118.15 119.17 112.17
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 146.07 146.13 150.29 141.29

Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 251.24 249.65 267.95 216.22
Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 193.08 193.05 205.93 175.49
Raiffeisen-Nachhaltigk.Aktien 230.18 231.07 253.30 200.62
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 135.76 136.25 143.75 127.16
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 266.42 266.10 270.94 227.52

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 80.09 80.69 83.31 66.87
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 211.35
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 156.10 155.77 210.19 130.33
ESPA Select Med (t) 208.39 208.23 210.94 197.01
PizBuin Global (t) 215.36 215.00 235.88 190.31
ESPA Select Bond (t) 159.46 159.22 159.78 152.63
ESPA Bond Combirent (t) 28.30 28.39 28.73 27.14
ESPA Portfolio Target (t) - n.a. 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 214.20 213.57 214.20 168.42

Hypo Vorarlberg Bank AG
Hypo Multi Asset Global (A) 150.63 150.84 154.97 138.32
Hypo Multi Asset Global (T) 151.46 151.66 155.82 139.08
Hypo Einzelaktien Global (T) 140.61 141.50 155.64 125.89
Hypo Einzelaktien Global (A) 127.36 128.17 140.97 114.03
Hypo Weltportfolio Aktien (T) 138.80 138.75 154.57 122.54
Hypo Ausgewogen Global (T) 123.40 123.59 127.33 116.72
Hypo Ausgewogen Global (A) 103.91 104.07 107.22 98.28
Hypo Zinsertrag Global (A) 58.71 58.85 58.86 56.23
Hypo Dynamik Wertsicherung (T) 184.27 184.21 195.48 173.86

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 254.80 255.95 291.66 225.95
Uni Asia Pacific 144.04 143.66 154.61 121.17
Uni Europa 3025.50 3022.59 3207.02 2612.53
Uni Marktführer 93.84 94.01 102.66 80.27
Uni Rak Nachhaltig 100.39 100.61 109.76 94.64
KCD Union Nachh. Renten 47.77 47.89 48.26 46.24
PrivatFonds kontrolliert 134.37 134.48 139.00 128.18
VB Vorarlberg Balanced Select. 63.74 63.61 65.69 59.65
VB Vorarlberg Premium Selection 175.93 176.29 189.58 158.38

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 19.75 19.76 21.83 17.47
BAWAG Stock (t) - n.a. 18.78 15.88

Aktienindizes 06. 06   zuletzt 
Wien ATX-Prime 2234.94 2219.14
Wien ATX 4448.98 4415.60
Nasdaq 19516.00 19298.45
S&P 500 5991.91 5939.30
NY Dow Jones 42648.60 42319.74
Frankfurt DAX 24294.89 24323.58
Frankfurt TecDAX 3941.43 3955.52
Eurostoxx 50 5426.36 5410.55
Zürich SPI 17042.71 16977.65
Paris CAC 40 7804.87 7790.27
Amsterdam AEX 929.93 925.53
Madrid - 14239.90
Hongkong 23792.54 23906.97
Japan Nikkei 37741.61 37554.49
Sydney 8741.90 8768.60

 WIENER BÖRSE

 prime market 06. 06  zuletzt 
Addiko Bank 19.70 19.70
Agrana 12.30 12.20
AMAG 24.90 24.50
Andritz AG 62.25 61.25
AT&S 17.16 18.74
Austriacard - 5.30
Bawag 109.30 108.80
CA Immo 23.58 23.72
CPI Europe 18.13 18.15
Do & Co 175.00 173.20
Erste Group 73.25 71.95
EuroTeleSites 5.26 5.24
EVN 24.45 25.10
FACC 6.47 6.64
Flughafen Wien 56.20 55.20
Frequentis 48.80 49.80
Kapsch TrafficCom 7.40 7.40
Lenzing 26.50 26.65
Mayr-Melnhof 75.20 75.60
OMV 43.50 43.30
Palfinger 33.25 32.60
Pierer Mobility 17.70 18.02
Polytec 3.35 3.40
Porr 28.70 28.25

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Post AG 29.80 29.90
Raiffeisen Bank 27.10 26.60
RHI Magnesita 34.00 34.40
Rosenbauer 41.00 41.00
SBO 30.00 29.80
Semperit 13.96 13.80
Strabag 80.00 79.90
Telekom Austria 9.62 9.27
UBM 20.90 20.00
UNIQA 12.98 12.78
Verbund 66.20 66.30
VIG 45.80 44.50
voestalpine 22.74 23.44
Warimpex 0.56 0.55
Wienerberger 33.38 32.78

standard market c. 06. 06  zuletzt 
Cleen Energy - 1.59
Marinomed 19.00 18.90

standard market a. 06. 06  zuletzt
BKS St. 17.50 17.50
Burgenland Hold. 71.00 71.00
Frauenthal 22.80 22.80
Gurktaler St. 15.10 15.10
Gurktaler Vzg. 9.60 9.40
Heid - 1.38
Linz Textil - 280.00
Manner - 115.00
Oberbank St. 71.40 71.40
Rath - 25.20
Stadlauer Malz 53.00 53.00
Sunmirror 0.38 0.36
SW Umwelt - 35.60
Wr. Privatbank 8.00 8.00

Sonstige Aktien 06. 06  zuletzt
Athos Immobilien 45.80 45.80
Biogena 2.42 2.20
REGUEST - 9.50
RWT - 3.20
Steyr Motors 52.20 53.40
UKO Microshops - 5.00
VAS - 4.00
Voquz Labs - 5.00
Wolftank-Adisa - 15.00

AUSL. AKTIEN 06. 06 zuletzt
Robeco - 32.00
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 06.06. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 63,00 - 64,00 51,00
Wolford 0,00% - 3,70 - 4,90 1,70
Zumtobel 0,73% 4,80 4,76 29674 6,36 4,22

  1. Sunmirror 5,56  %
  2. UBM 4,50  %
  3. Telekom Austria 3,78  %
  4. VIG 2,92  %
  5. Gurktaler Vzg. 2,13  %
  6. Palfinger 1,99  %
  7. Raiffeisen Bank 1,88  %
  8. Wienerberger 1,83 %
  9. Warimpex 1,82 %
10. Flughafen Wien 1,81 %

  1. AT&S 8,43  %
  2. voestalpine 2,99  % 
  3. EVN 2,59  %
  4. FACC 2,56  % 
  5. Frequentis  2,01  % 
  6. Pierer Mobility 1,78  %
  7. Polytec 1,47  %
  8. RHI Magnesita 1,16  %
  9. CA Immo 0,59  %
10. Lenzing 0,56 %
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